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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : Spfr Stockheim 
Samstag, 28.10.2023, 17:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTC Neckar-Zaber IV in der 
Herren Kreisliga A Gr. 2

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TTC Neckar-Zaber IV am Samstag, den 28. Oktober im
4. Saisonspiel auf die Spfr Stockheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Paul Dauerer.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Haagen / Dauerer gewannen ihr Spiel gegen Schrack / Keller
überzeugend mit 11:4, 12:10, 12:10. Beim Sieg von Harzer / Klotz gegen Weber / Lemmel konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Wenig Chancen ließen Albrecht / Schweyda wenig später bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Mai / Bölz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Marco Haagen gegen Robin Weber
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Paul Dauerer konnte im Spiel gegen Markus Schrack einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von
5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Reiner Harzer und Alexander Mai, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Oliver Klotz
besiegelte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Bodo Lemmel einen Punkt für sein Team. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Klotz ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Passende spielerische Mittel hatte Jonas Albrecht letztlich an der Hand, um Jannis Keller zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg.
Christopher Schweyda konnte im Spiel gegen Cornelius Bölz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Neckar-Zaber IV und der Spfr Stockheim. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Marco Haagen in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Markus Schrack. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Haagen bei 4, während er
nun 4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte dann Paul Dauerer das Spiel gegen Robin Weber und gewann 3:1. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neckar-Zaber IV am 11.11.2023 gegen den TTC
Zaberfeld III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.11.2023 gegen den FC Kirchhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV

Doppel: Haagen / Dauerer 1:0, Harzer / Klotz 1:0, Albrecht / Schweyda 1:0 
Einzel: M. Haagen 1:1, P. Dauerer 2:0, R. Harzer 0:1, O. Klotz 1:0, J. Albrecht 1:0, C. Schweyda 1:0 

 Spfr Stockheim
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Doppel: Weber / Lemmel 0:1, Schrack / Keller 0:1, Mai / Bölz 0:1 
Einzel: M. Schrack 1:1, R. Weber 0:2, B. Lemmel 0:1, A. Mai 1:0, C. Bölz 0:1, J. Keller 0:1


